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906 des Schopfers der Welt,
der die Sonne am Himmel ſcheinen laßt: der, der Konig aller Konige

unter allen Volkern.

Zu Ehrenunſers Konigs

Groſſe, לוז
0

;alle Vollker ſehen und ic nach Jhm richten החץ
tt zunr Haupt unter den Weifen "תיקי der unſere erwunſchte Hulfe, d

unſerm Lande den Frieden ſchenket und unſern Granzen Freude und Veng

m zu Ehren habe ich mich unterfangen, um meine unterthanigſte Pflicht zu bezeige

dieſes .אס zn verfertigen.

Der
Mochte eß לט bis auf die pateſten Nachkommen komment

m des Konigs muß gleich einer Roſe im Thal bluhen, und
ander, welche noch gebohren werden ſollen, muſſen ſeine roſſe

Halliſcher Schutz-Jude.
Dieſe Gedichtiſt bey dem Friedens-Feſte im Monat April des Jah r

Halle offentlich abgeſungen worden, ebſt de וה Judenſchaft סש..
72, 85, 122, 45, und פפואה Pſalmen.

יא: אצלו שו קניוני א האט :הטש אוב קקהנ

Halle,J gedruckt bey Johann Chriſtoph Michael Veſtern.
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dret! ihr Volln

du gegen uns handelſt.

Lobſinget GOtt, denn
lerhochſten. Du handelſt, o G

Stimwmet die Jnſtrumen
ner!haltet Lobreden; lobet eur
ten ſich vor euch. So bald ſ
Sie ſagen: wer iſt ſo ſtark, d
Hohlen und Felſen. Es fallet
Meer durchſchiffen und Wuſten
hoben die Kinder des Adlers ihl

beſtimmet die Gränzen, und ו
Den Adler werden alle Volke
fallen, v GOtt! und ſegne den
geholfen und gnadig geweſen b
in die ſpateſten Jahre. Amel

H reine Hulfe, mein GOtt
 ſKonig von Preuf
haſt fur ſeine Sache geſtritten
Boden fallen laſſen. Lobet G
wozu es ihm gefallt. Da deri
im Himmel wohnet, ſendet ו
meine ſtarke Hulfe, ſo wie
Fittigen gefuhret. Da du di

Alies Fleiſch muß vor di
kann genug beten, wenn auch
ſtehen beſchamt vor Dir, daß
le unſere Gedanken gerichtet.

darum haſt du uns auch geholfe

gnadig geweſen, ſo erhalte auc
und ſchutze Jhn vor allen ſeinen

Mutter! Etrhalte des Kon

einer Mauer umgab und beſe
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לע 9
dret! ihr Volker, und vernehmet die groſfen Thaten, die unfer GOtt, der טסט und

preißwurdigſte GOtt, gethan hat. Er lenkte das Her; unſerer Feinde, daß ſie
mit uns einen Frieden ſchlieſſen.

Darum laßt uns unſern GOtt loben.

Friedrich, der Groſſe, den der Geiſt des HErrn beſeelet, unſer Konig und
Herr, hat ſechs Jahre hindurch ſein Schwerdt gusgezogen, um uns gleich einer Mauer ge
gen unſere Feinde zu beſchutzen.

Darum laßt uns unſern GOtt loben.

Bedenket und erwaget „was שוט gehoret! Ja, haben wir nicht ſelber geſehen, wie

tapfer unſer Konig ſtritte? da ſich unſere Feinde vermehret und uns vollig umſchloſſen. Un—
ſer GOtt ſahe es, und ſandte zu unſerm Heere den Frieden um uns zu helfen.

Darum laßt uns unſern GOtt loben.

11 5Uanſere Gegner vermehrten ſich, und קוט Klugſten entwarfen einen wohlausgeſonnenen
Plan; ganze Volker verſamleten ſich, und die Menge ihrer Anfuhrer war gleich dem Bach
Kadumim; ſie hielten unter einander Rath und richteten alle ihre Gedanken darauf: Aber

GOtt, der im Himmel wohnet, machet Friede. Wer gleihet unſerm GOtt, ruft unfer
Köonig aus!

Darum laßt uns unſern GOtt loben.

erreuet euch, ihr Starken, uber den Gerechten, und חס גוג Ehren des Adler-Volkes:
Volk- das wie Felſen unbeweglich iſt; du Kern unter den Starken. Sie aber, die alls
auserleſen und zur Gerechtigkeit erwahlet, antworten: ſehet, das iſt unſer Weg!

Darum laßt uns unſern GOtt loben.

IJm Himmel lobet man den Klug des Adlers: daher ſind die Boten des Friedens ba
Hreit, den Frieden zu verkundigen. Älle Welt ſoll niederfallen und beten, daß der Konig in

Gerechtigkeit als Konig regieren, und daß es Jhm an nichts fehlen moge. Jeder in unſern
Lande ſoll ſeine Stimme erheben und ausruffen:

Darum laßt uns unſern GOtt loben.

,ABenn Konige in Streit ziehen, horet man das Toben und Sturmen des Meeresב

wenn es ſeine Wellen erhebet und brauſet. GOtt, der uber den Wolken fahret, machet
diejenigen, die ſtreiten wollen, zum Frieden geneigt; und erhebet, welche gerne viel Gu
tes thun wollen und freundlich ſind. Wer will wiſſen, wie er volikommeh und groß in ſei—

שד ma  e*R ν— רוניה .טוכ נב4רטוב Dhafan "רוצה 4. Darum laßt uns unſern הלוס "ך ייה אה
;Von gr Bieber-Nate hufה רצ

ſie zogett ihr legte den Grund zumFrieden: Er fie drangen gleichſamauf den Frie n.Man ruhmet die Konige, welche GOtt in allen Landern eingeſetzet, wenn ſie ihre

Heere ſelbſt in SchlachtOrdnung ſtellen und ihr Land beſchutzen, daß viele unter dem Schat
ten ihrer Flugel ſicher wohnen und in 6500081. סוסה wenn ſie in Gerechtigkeit regieren;
wenn ſich ihr Herz nicht erhebet; wenn ſie den Allerhochſten verehren und anbeten. Alles

dieſes thut unſer 0  Darum 1806 וחש unfern 4 liben.

Die Sterne ſehen den Glanz unſers Koniges und verdunkeln. Wenn Heere ſeinem

Heere begegneten, ſo wurden ſie dadurch zur Tapferkeit ermuntert. Als ſie den Konig auf
allen Seiten, wo ſie ſich hinwandten, erblickten, und 560. ſich ſelbſt nachdachten, wie großmu—
thig Er iſt, ſo wunſchten ſie den Frieden, und riefen Jhm zu: Du biſt unſer geliebter Freund.

Darum laßt uns unſern GOtt loben.
Jreue dich und frohlocke, du Tochter Preuſfen DOefnet euren Mund zum Lobe. Deine

Freunde ſollen ruhmen und ſingen: Der ſeinen Thron im Himmel hat, hat mich herrlich ge—

macht. Horet, ihr Jnſeln, טסה ferne, und macht es weiter bekandt. Jhr Mund wird mit
Wahrheit ruhmen: Mein Freund, סוג haſt mir viel כחוק geleiſtet.



Lobſinget GOtt, denn Er hat auſſerordentliche Thaten gethan. Verherrlichet den Al—

lerhochſten. Du handelſt, o GOtt, gerecht. Du halfeſt mir durch deine Macht, und ich ſtehe feſte.

Stimmet die Jnſtrumente und laßt ſie erklingen. Singet viele Geſange. Auf ihr Man
ner! haltet Lobreden; lobet euren GOtt mit Mund und Herzen. Die Hohen der Erden furch—

ten ſich vor euch. So bald ſie des Konigs Nahmen horen, ſo weichen eure Feinde zuruck.
Sie ſagen: wer iſt ſo ſtark, daß er vor Jhm ſtehen konne? Die Anfuhrer verſtecken ſich in
Hohlen und Felſen. Es fallet ihnen der Muth, und der Starke wird zum Weibe. Die das
Meer durchſchiffen und Wuſteneyen durchſtreichen, horten die Stimme der Lowen. Bald er—
hoben die Kinder des Adlers ihre Stimme, und jene ward nicht mehr gehoret: denn der Adler—
beſtimmet die Granzen, und theilet die Beute aus, die von den Starken erbeutet worden.
Den Adler werden alle Volker loben, ſie werden niederfallen und beten: Laß es dir wohlge—
fallen, v GOtt! und ſegne den Konig mit langem Leben. Wie du Jhm bisher auſſerordentlich
geholfen und gnadig geweſen biſt, ſo fahre, o GOtt! fort, und erhalte und ſegne denſelben bis
in die ſpateſten Jahre. Amen.

ה ו לא

4% Jeine Hulfe, mein GOtt! will ich des Morgens loben und beſingen. Du haſt den
Konig von Preuſſen mit deiner rechten Hand gefuhret und ſicher geleittt. Du

haſt fur ſeine Sache geſtritten. Du haſt deine Engel geſandt und ſeine Feinde vor Jhm zu
Boden fallen laſſen. Lobet GOtt, alle Volker, wegen ſeiner Wunder. Er brauchet Heere,
wozu es ihm gefallt. Da der Sturm am groſſeſten war, bin ich ruhig geblieben. GOtt, dr
im Himmel wohnet, ſendet mir Hulfe gleich einem fruchtbaren Thau. Du biſt, o GOtt,
meine ſtarke Hulfe, ſo wie du mir auch mein Daſeyn gegeben. Du haſt mich auf Adlers
Fittigen gefuhret. Da du dem Adler geholfen, haſt du gezeiget, wie gerecht und gnadig
du gegen uns handelſt.

Alles Fleiſch muß vor dir verſummen. Wer kan ſagen, wie machtig du biſt? Wer
kann genug beten, wennlauch Sauglinge und Junglinge mit lalleten und einſtinmeten. Wir
ſtehen beſchamt vor Dir, daß du uns ſo groſſe Gnade erzeiget. Auf Dich, o GOtt, ſind al—
unſere Gedanken gerichtet. Du biſt gerecht, und unſer Konig handelt, wie Er ſoll: ?ו
darum haſt du uns auch geholfen. So wie du bisher unſre Bitte erhoret ünd unſerm Konig

gnadig geweſen, ſo erhalte auch ferner unſern Konig durch eine lange Reihe von Jghren,

und ſchutze Jhn vor allen ſeinen Feinden. Erhalte die Konigin unſeretheuerſte Landes—

Mutter! Erhalte des Konigs Bruder der ſelbſt ſein Heer anfuhrte und ſein Volk gleich

einer Mauer umgab und beſchutte. Ja Heinrichs groſſer Nahme ſoll bluhen gleich ei
mem Garten, der immer bluhet: Erhalte den. Prinzen Ferdinand und die Prinzen des
Prinzen von Preuſſen, beſonders den Kron-Prinzen. Es ſeegne Jhn GOtt. Er laſſe es
—ſeinen Generalen wohlgehen,die an ſeiner. Seitegeſtritten. Erhalte, o GOtt, alle ſei אפה

ne Heere, und bewahre ſie vor aller Krankheit und ſchadtichen Waffen. Du
 biſt GOtt טסה Ewigkeit zu Ewigkeit, Dir ſey Ehr

und 2--l 6 כ מ ל

לה.
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